
Registrierungshinweis
Bitte registrieren Sie sich ab 10.08.2018 – kostenfrei –  
online mit Hilfe des Links www.medica.de/dkt_shop1   
als Besucher des 41. Deutschen Krankenhaustages.

Sie erhalten dann zur Bestätigung ein E-Ticket, mit dem 
Sie sich bei jedem Besuch einer Vortrags-Veranstaltung 
des 41. Deutschen Krankenhaustages vor Ort einscannen 
können.

Dieses E-Ticket dient gleichzeitig als Tages-Eintrittskarte 
zur MEDICA, die durch das Einscannen vor Ort beim 
Deutschen Krankenhaustag freigeschaltet wird.

Das E-Ticket dient weiterhin auch als Zugangsberechtigung 
zur Krankenhaustag-Lounge im Erdgeschoss des CCD-Ost.

Wir danken unseren Partnern:

AKG
Architekten für Krankenhausbau 
und Gesundheitswesen e.V.

Friedrichstraße 204 · 10117 Berlin
Tel. 030 20073663 · Fax 030 20073661
akg@akg-architekten.de · www.akg-architekten.de

Tagungsort 
CCD – Congress Center Düsseldorf Ost 
1.OG/Raum M 
Messe Düsseldorf  
Stockumer Kirchstr. 61, 40474 Düsseldorf
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Kaiserwerther Straße

Rotterdamer Straße

A44

Faxantwort an 030 20073661 
Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis zum
16. Oktober 2018 an die oben angegebene 
Nummer.  
Ich nehme – kostenfrei – an der Veranstaltung  
»BIM für den Klinikbetreiber« am Mittwoch,  
dem 14. November 2018 von 14 bis 18 Uhr teil:
 

Vorname, Name 
 

Büro / Institution 
 

Straße 
 

PLZ / Ort 
 

E-Mail-Adresse 
 
 
Ich bin AKG-Mitglied  
 kein AKG-Mitglied 
 

14. November 2018, 14 – 18 Uhr

AKG Vortragsveranstaltung 
auf der MEDICA in Düsseldorf
41. Deutscher Krankenhaustag

BIM für den 
Klinikbetreiber. 
Was wirklich zählt.



14.00 Uhr  
Begrüßung durch den Vorsitzenden  
der AKG

 
Dipl.-Ing. Christian Pelzeter 
Architekt BDA 
Heinle, Wischer und Partner 
Freie Architekten GbR, Berlin

Einführung und Moderation 

Prof. Dipl.-Ing. Linus Hofrichter
Architekt BDA und Stellvertretender 
Vorsitzender der AKG 
a|sh sander.hofrichter architekten 
GmbH, Gesellschaft für Architektur 
und Generalplanung, Ludwigshafen

14.15 Uhr 
Wozu braucht eine Klinik heute BIM? 

Dipl.-Ing. Marc Rehle
Architekt BDA und  
AKG Vorstandsmitglied
RRP ARCHITEKTEN + INGENIEURE, 
München

15.00 Uhr 
Wie wird BIM im Klinikbau eingesetzt? 

Dipl.-Ing. Mario Munz 
a|sh sander.hofrichter architekten 
GmbH, Gesellschaft für Architektur 
und Generalplanung, Ludwigshafen 

 
 
15.45 Uhr
Pause

16.15 Uhr  
BIM-Anforderungen von Bauherrn 

Marc Heinz
BIM-Manager und Geschäftsführer 
der vrame consult gmbh, Berlin

17.00 Uhr  
Fazit und Diskussion

Prof. Dipl.-Ing. Linus Hofrichter
Architekt BDA und Stellvertretender Vorsitzender der AKG 
a|sh sander.hofrichter architekten GmbH, Gesellschaft für 
Architektur und Generalplanung, Ludwigshafen

Die AKG-Vortragsreihe wird von den Architektenkammern
Baden-Württemberg, Hessen, Nordrhein-Westfalen und 
Sachsen gemäß Punkteliste als Fortbildung anerkannt.  
Alle registrierten Teilnehmer erhalten auf Wunsch eine 
Bescheinigung.

BIM ist die Abkürzung für »building 
information modelling« und bedeutet 
die Integration aller Gebäudeinfor-
mationen in ein digitales räumliches 
Modell als ein getreues Abbild des zu 
Bauenden. Damit ist eine ganze Reihe 
von Vorteilen verbunden.

Das Thema BIM rauscht derzeit durch die Klinikmedien wie 
Herbststürme durch den Blätterwald. Der Krankenhaus- 
betrieb sei um vieles effektiver und wirtschaftlicher mit der  
BIM-Technologie, heißt es. Das Bundesbauministerium 
erklärt die dreidimensionale Bearbeitung mit BIM als Allheil-
mittel für kosten- und terminsichere Baumaßnahmen und 
führt dies ab 2020 als verbindlich ein. Statt der bisherigen 
Baupläne soll zukünftig ein digitales Gebäudemodell alle 
Bauinformationen zusammenführen und sichtbar machen, 
sodass Baufehler vermieden, Kosten abgesichert und die 
zukünftigen Räume vorab mit der virtuellen Brille begangen 
werden können. Zudem kann das 3-D Modell für den Bau- 
unterhalt übernommen und optimal genutzt werden.
 
Was ist dran an den Versprechungen? Was ist zu beachten 
bei anstehenden Baumaßnahmen? Welche Aussichten erge-
ben sich für den Bauunterhalt?

Bauleute, die mit dem BIM seit langem arbeiten, berichten 
aus der Praxis, was von der neuen Technik zu erwarten ist 
und was nicht. Wie BIM gewinnbringend eingesetzt werden 
kann, ohne durch falsche Versprechungen zu enttäuschen. 
Auf welche Investitionen verzichtet werden kann. 

Angesprochen werden Betreiber von Gesundheitseinrichtun-
gen und deren Technische Leitung. Die Vorträge sollen ihnen 
ermöglichen, die neue Technik erfolgreich, realistisch und 
ohne zusätzlichen Aufwand einzusetzen.   


